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Pressemitteilung | 12.04.2024 
Neues Feature für mehr Transparenz 

ZB MED-Suchportal LIVIVO macht zurückgezogene Publikationen deutlich 
erkennbar 

Werden in einer Publikation Fehler oder Verstöße gegen die gute 
wissenschaftliche Praxis festgestellt, dann werden diese Publikationen – je 
nach Schwere der Fehlerhaftigkeit – entweder korrigiert oder 
zurückgezogen. Der Hinweis auf eine solche Retraction ist jedoch bei einigen 
Suchportalen tief versteckt in den Details der Metadaten. LIVIVO, das 
ZB MED-Suchportal für die Lebenswissenschaften, geht hier einen anderen 
Weg und markiert diese Retractions für alle deutlich erkennbar. 

Ein Artikel wird dann zurückgezogen, wenn die Grundaussage in Frage gestellt 
ist oder wissenschaftliches Fehlverhalten vorliegt. Hierzu wird eine 
„Retraction Note“ veröffentlicht und mit der Ausgangspublikation verknüpft. 
Je nach Schwere der Fehlerhaftigkeit und nach Verlagspraxis bleibt die 
Ausgangpublikation entweder erhalten, wird ersetzt, mittels Wasserzeichen 
markiert oder – in eher seltenen Fällen – bis auf die Metadaten komplett 
gelöscht.  

Um eine Weiterverbreitung der Fehler zu vermeiden, sollten zurückgezogene 
Artikel nicht zitiert werden. Wie lässt sich das zuverlässig vermeiden? Hier 
setzt das neue Feature von LIVIVO an. Die Retractions werden so markiert, 
dass sie bei der Auswahl der verwendeten Publikationen in einer Recherche 
deutlich erkennbar sind. Die offizielle Meldung der Retraction und falls 
vorhanden der "Letter of concern" sind verlinkt. Dies trägt bei zu mehr 
Transparenz in der Forschung und beugt der Verbreitung falscher 
Forschungsergebnisse vor. 

 

Weiterführende Links: 

 Retractions in LIVIVO  

 Mehr Informationen zu wissenschaftlichem Fehlverhalten und 
Retractions  
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Hintergrund-Information:  

ZB MED – Informationszentrum Lebenswissenschaften ist ein Infrastruktur- 
und Forschungszentrum für lebenswissenschaftliche Informationen und 
Daten. Ziel ist es, die Forschung für Mensch und Umwelt zu unterstützen und 
zu stärken: von Medizin über Biodiversität bis hin zu Umweltschutz.  

Die Arbeit von ZB MED orientiert sich an den strategischen Leitlinien: 

 Forschen + vernetzen: Wir forschen gemeinsam mit der regional, 
national, europäisch und weltweit vernetzten 
Forschungsgemeinschaft. 

 Data Science: Wir ermöglichen Datenanalysen und generieren neue 
Erkenntnisse durch Forschung. 

 Zugang zu Informationen: Wir stellen den Zugang zu Information, 
Literatur und Daten als zentrale Informationsinfrastruktur nachhaltig 
bereit. 

 Open + FAIR: Wir fördern die offene und reproduzierbare 
Wissenschaft im Sinne von Open Science und FAIR-Prinzipien. 

 Wissens- und Kompetenzvermittlung: Wir vermitteln aktiv Wissen, 
Kompetenzen und Fähigkeiten. 

ZB MED bietet als zentraler Information Hub für die Lebenswissenschaften 
eine Kombination aus überregionaler Informationsversorgung, Big-Data-
Analysen und Wissensvermittlung. Dies unterstützt die Forschenden 
umfassend im Sinne von Open Science entlang des gesamten 
Forschungskreislaufs und ermöglicht so neue Erkenntnisse: Information und 
Wissen für die Lebenswissenschaften. 

Weitere Informationen unter www.zbmed.de 


